
Stand: 02.07.2025 15:27:37

Vorgangsmappe für die Drucksache 18/18052

"Heimisches Kulturgut erhalten, Kommunen Leitplanken für den Winter geben: Weihnachtsmärkte

wieder ermöglichen"

Vorgangsverlauf:

1. Initiativdrucksache 18/18052 vom 29.09.2021

2. Beschlussempfehlung mit Bericht 18/18505 des WI vom 21.10.2021

3. Beschluss des Plenums 18/19324 vom 01.12.2021

4. Plenarprotokoll Nr. 98 vom 01.12.2021



 

18. Wahlperiode 29.09.2021  Drucksache 18/18052 

Drucksachen, Plenarprotokolle sowie die Tagesordnungen der Vollversammlung und der Ausschüsse sind im Internet unter www.bayern.landtag.de - Dokumente abrufbar. Die aktuelle 
Sitzungsübersicht steht unter www.bayern.landtag.de – Aktuelles/Sitzungen zur Verfügung. 

 

Antrag 

der Abgeordneten Katharina Schulze, Ludwig Hartmann, Susanne Kurz, Gülseren 
Demirel, Thomas Gehring, Jürgen Mistol, Verena Osgyan, Tim Pargent, Stephanie 
Schuhknecht, Gisela Sengl, Florian Siekmann und Fraktion (BÜNDNIS 90/ 
DIE GRÜNEN) 

Heimisches Kulturgut erhalten, Kommunen Leitplanken für den Winter geben: 
Weihnachtsmärkte wieder ermöglichen 

Der Landtag wolle beschließen: 

Der Landtag stellt fest, dass die zur Weihnachtszeit und Jahreswende in Bayern statt-
findenden Märkte und Feste Kulturgut sind.  

Die Staatsregierung wird deshalb aufgefordert, sie in der Pandemie Veranstaltungen 
mit vergleichbaren Besucherzahlen jeweils gleichzustellen. 

 

 

Begründung: 

Schaustellerinnen, Schausteller und Marktkaufleute haben oft zu Weihnachten 2019 
das letzte Mal ein eigenes Einkommen erwirtschaften können. Die Bürgerinnen und 
Bürger Bayerns vermissen ihre Märkte und Feste seit fast zwei Jahren. Der Impffort-
schritt erlaubt selbst Großveranstaltungen wie die Internationale Automobilmesse IAA 
Mobility 2021.  

Bei Festen und Märkten bestehen nach wie vor große Unsicherheiten in den Kommu-
nen und bei den Betroffenen, was einen nicht genehmigungsfähigen Markt oder ein 
unerlaubtes Fest von einer erlaubten „Ersatzveranstaltung“ unterscheidet. 

Die kommunalen Entscheidungsgremien und Verantwortlichen vor Ort brauchen klare 
Leitplanken. Eine internationale Großveranstaltung mit 400 000 Gästen aus aller Welt 
darf nicht bessergestellt sein als ein Familienfest oder ein Weihnachtsmarkt. Insbeson-
dere gilt dies, da in Schulen Kinder engmaschig getestet werden und die Schaustelle-
rinnen, Schausteller und Marktkaufleute längst umfangreiche Hygienepläne vorgelegt 
haben. 

Märkte und Feste sind mit den vorhandenen Hygienekonzepten möglich – wie der Som-
mer in der Stadt München und der „Ersatz“ für die Auer Dult gezeigt hat. Fußballspiele 
finden statt. In anderen Bundesländern sind große Volksfeste erlaubt. In Bayern hinge-
gen ist selbst die kleinste Dorfkirchweih untersagt – obwohl Wochenmärkte stattfinden 
und Plätze reichlich Raum, Frischluft und Sicherheit bieten. 

Unsere bayerischen Märkte und Feste sind zum Teil jahrtausendealtes Kulturgut. Eine 
weitere Saison der pauschalen Unterbindung auch winzigster Freiluftveranstaltungen 
ist daher nicht geboten. 

 

 



 

18. Wahlperiode 21.10.2021 Drucksache 18/18505 

Drucksachen, Plenarprotokolle sowie die Tagesordnungen der Vollversammlung und der Ausschüsse sind im Internet unter www.bay-
ern.landtag.de - Dokumente abrufbar. Die aktuelle Sitzungsübersicht steht unter www.bayern.landtag.de – Aktuelles/Sitzungen zur Verfü-
gung. 

 

Beschlussempfehlung und Bericht 

des Ausschusses für Wirtschaft, Landesentwicklung, Energie, Medien und 
Digitalisierung 

Antrag der Abgeordneten Katharina Schulze, Ludwig Hartmann, Susanne Kurz 
u.a. und Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 
Drs. 18/18052 

Heimisches Kulturgut erhalten, Kommunen Leitplanken für den Winter geben: 
Weihnachtsmärkte wieder ermöglichen 

I. Beschlussempfehlung: 

Der Antrag wird für erledigt erklärt. 

Berichterstatter: Christian Zwanziger 
Mitberichterstatter: Manfred Eibl 

II. Bericht: 

1. Der federführende Ausschuss hat den Antrag in seiner 47. Sitzung am 21. Ok-
tober 2021 beraten und für e r l e d i g t  erklärt. 

Sandro Kirchner 
Vorsitzender 
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Beschluss 

des Bayerischen Landtags 

Der Landtag hat in seiner heutigen öffentlichen Sitzung beraten und beschlossen: 

Antrag der Abgeordneten Katharina Schulze, Ludwig Hartmann, Susanne Kurz, 
Gülseren Demirel, Thomas Gehring, Jürgen Mistol, Verena Osgyan, Tim Pargent, 
Stephanie Schuhknecht, Gisela Sengl, Florian Siekmann und Fraktion (BÜNDNIS 
90/DIE GRÜNEN) 

Drs. 18/18052, 18/18505 

Heimisches Kulturgut erhalten, Kommunen Leitplanken für den Winter geben: 
Weihnachtsmärkte wieder ermöglichen 

Der Antrag mit der Drucksachennummer 18/18052 wird für erledigt erklärt. 

Die Präsidentin  

I.V. 

Karl Freller 

I. Vizepräsident 

 



Redner zu nachfolgendem Tagesordnungspunkt

Erster Vizepräsident Karl Freller



Erster Vizepräsident Karl Freller: Ich rufe den Tagesordnungspunkt 2 auf:

Abstimmung

über Verfassungsstreitigkeiten und Anträge, die gemäß § 59 Abs. 7 der 

Geschäftsordnung nicht einzeln beraten werden (s. Anlage 1)

Vorab ist über zwei Anträge von Abgeordneten der SPD-Fraktion gesondert abzustim-

men.

Zunächst lasse ich über den Antrag betreffend "Antisemitismusprävention an Bayerns 

Schulen stärken" auf Drucksache 18/17885 abstimmen. Der federführende Ausschuss 

für Bildung und Kultus empfiehlt die Ablehnung.

Wer entgegen dem Ausschussvotum dem Antrag von Abgeordneten der SPD zustim-

men möchte, den bitte ich um das Handzeichen. – Das sind BÜNDNIS 90/

DIE GRÜNEN, die SPD und die FDP. Wer stimmt dagegen? – Das sind die FREI-

EN WÄHLER, die CSU und die AfD. Stimmenthaltungen? – Der fraktionslose Abge-

ordnete Plenk. Damit ist dieser Antrag abgelehnt.

Damit komme ich zur Abstimmung über den Antrag betreffend "Expertinnen- bzw. Ex-

pertenanhörung zum Thema ‚Mögliche Reform des Landeswahlgesetzes, insbesonde-

re beabsichtigtes Abstellen auf die Wahlberechtigten und damit weg vom Maßstab der 

deutschen Hauptwohnungsbevölkerung einschließlich der Minderjährigen bei der Zu-

teilung der Mandate an die Wahlkreise und bei der Stimmkreiseinteilung‘" auf Drucksa-

che 18/18388. Der federführende Ausschuss für Verfassung, Recht, Parlamentsfragen 

und Integration empfiehlt Ablehnung.

Wer entgegen dem Ausschussvotum dem Antrag von Abgeordneten der SPD-Fraktion 

zustimmen möchte, den bitte ich um das Handzeichen. – Das ist die SPD-Fraktion 

selbst. Sonst sehe ich keine weiteren Stimmen. Gegenstimmen bitte ich anzuzeigen. – 

Das sind die Fraktionen der FREIEN WÄHLER, der CSU und der AfD. Stimmenthal-
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tungen bitte ich anzuzeigen. – Das sind die Fraktionen der GRÜNEN und der FDP 

sowie der fraktionslose Abgeordnete Plenk. Damit ist der Antrag abgelehnt.

Wir kommen nun zur Gesamtabstimmung über die Liste. Hinsichtlich der jeweiligen 

Abstimmungsgrundlagen mit den einzelnen Voten der Fraktionen verweise ich auf die 

Liste.

(Siehe Anlage 1)

Wer mit der Übernahme seines Abstimmungsverhaltens bzw. des jeweiligen Abstim-

mungsverhaltens seiner Fraktion entsprechend der Liste einverstanden ist, den bitte 

ich um das Handzeichen. – Das sind fast alle. Gegenstimmen bitte ich anzuzeigen. – 

Niemand. Stimmenthaltungen? – Der fraktionslose Abgeordnete Plenk. Damit über-

nimmt der Landtag diese Voten.
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